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Anzeigen nach Uebereinkunft. — Anonyme Ein¬

sendungen werden nicht berücksichtigt.

Rr . S0 . Donnerstag , 30 . Aprit 1866 . 32 . Jahrgang .

Württemberg .
— Mit Ermächtigung Sr . Maj . des

Königs ist dem Arbeitsausschuß der
Berliner Gewerbeausstellung 1896 die
Erlaubnis zum Absatz von je 10 000 Loosen
der ersten 4 Serien der Berliner Gewerbe¬
ausstellungslotterie innerhalb des König¬
reichs Württemberg erteilt worden.

Stuttgart . Den Aerzten des Stutt¬
garter Medico- mechanischen Instituts , wo
vorzügliche Einrichtungen für Röntgen -
Photographien getroffen sind , ist es ge¬
lungen , nicht nur sehr schöne Aufnahmen
von Hand und Fuß zu fertigen , sondern
es ist auch möglich geworden, was bisher
noch nirgends gelungen war, Ellbogen,
Oberarm u . s. w . zu durchleuchten und
gute Photographien dieser Körpergegenden
herzustellen.

— Das Amtsblatt des Min . d . Inn .
(No . 10) berichtet in seinem nichtamtlichen
Teil über folgenden Fall , in dem die Auf¬
hebung des Volksschulgelds vom Min . des
Inn . nicht genehmigt worden ist . Die Ge¬
meindekollegien von U . , Oberamts G . ,
faßten den Beschluß, das im Betrag von
2 Mk . bisher erhobene Schulgeld vom
1 . April 1896 ab ganz abzuschaffen . Die
Staatsforstverwaltung, die an der Gemein¬
deumlage mit 27 °/o beteiligt ist , erhob
gegen den Beschluß Einsprache und die
Kreisregicrung versagte demselben ihre Ge¬
nehmigung. Die gegen die Entschließung
der Kreisregicrung erhobene Beschwerde
der Gemeindekollegien wurde durch Erlaß
d . Min. d . Inn . v . 31 . März 1896 als
unbegründet abgewiesen .

Stuttgart , 28 . April . Den ersten
Geldgewinn der diesjährigen Pferdemarkt¬
lotterie (5000 Mk .) erhielt ein Bäcker¬
lehrling in Heslach, der sich das Loos
an einem Schaufenster auswählte und mit
seiner letzten Mark erstanden hat . — Dem
Vernehmen nach sind jetzt die Abrech¬
nungen für die Fertigstellung des Königin-
Olga-Baues in derHauptsache abgeschlossen .
Darnach wurden 700 000 Mk. für Grund-
erwerbungen ausgegeben. Für den pracht¬
vollen Monumentalbau waren insgesamt
950 000 Mk. genehmigt worden ; wie wir
erfahren , ist diese Bausumme, welche im
Hinblick auf das nunmehr vollendete statt¬
liche Werk als ziemlich knapp bezeichnet
werden muß, von den ausführenden Ar¬
chitekten Lambert und Stahl streng ein¬
gehalten worden.

— In Kapfenhardt (bei Unter¬
reichenbach ) brach am Montag gegen 12
Uhr nachmittag in dem im Hinterhof ge¬

legenen Anwesen des Johannes Maisen -
bacher Feuer aus . Dasselbe teilte sich
dem ganzen Anwesen mit , in wenigen
Augenblicken standen Wohnhaus , Scheuer
und Stallung nebst Schuppen in Hellen
Flammen und brannten nieder . Zu allem
Unglück wehte ein scharfer Wind , was
die Folge hatte , daß im Verlauf von 40
bis 45 Minuten 13 weitere Wohnhäuser ,
ebensoviel Scheuern in Brand gerieten
und in Asche gelegt wurden . Auswärtige
Hilfe leisteten mit ihren Feuerspritzen die
Feuerwehren von Bieselsberg , Grunbach
Langenbrand und Schömberg . Auch von
Schwarzenbergwar eine Abteilung thätig
Den vereinten Anstrengungen gelang es ,
weiter gefährdete Gebäude zu retten . 2
Abgebrannte sind nicht versichert. Der
Gesamtschaden an Gebäuden beträgt nach
den Versicherungen 68000 Mk. und an ,
Fahrnissen ca . 55000 Mark. Aus den
meisten abgebranntenGebäuden konnte sehr
wenig gerettet werden , so rasch griff das
Feuer um

. sich , das Vieh konnte noch,
teilweise mit Mühe gerettet werden . Die
meisten abgebrannten Gebäude waren teils
noch mit Schindelbedachung, teits mit
Schindelverkleidung versehen , was die Ver¬
breitung durch Flugfeuer leicht zuließ.
Nachmittags 4 Uhr traf noch Herr Ober¬
amtmann Pfleiderer von Neuenbürg auf
der Brandstätte ein . Als Entstehungs¬
ursache des Brandes wird Ausleeren von
noch glimmender Asche vermutet .

Neuenbürg , 27. April. Die so
regnerische und kalte Witterung der letzten
4 Wochen , welche auf den ausnehmend
schönen März eingetreten ist, hat die
Vegetation im Allgemeinen zurückgehalten,
ihr aber mit kleinen Ausnahmen nicht ge¬
schadet. Die durch - ie warmen Frühlings¬
tage im März hervorgelockten jungenTriebe
sind vielmehr durch die nachfolgendeKälte
etwas abgehärtet worden . Einzelne Früh-
obstbäume haben aber Schaden gelitten
und die Birnbäume versprechen keinen
reichen Ertrag . So lautet in der Haupt¬
sache das Urteil der Sachverständigen auf
dem Lande . In Folge der letzten paar
schönen Tage haben nun die Kirschbäume
begonnen, ihren herrlichen Blütenschmuck
anzulegen , sie gewähren jetzt schon einen
prächtigen Anblick , wovon man sick» durch
einen Gang in die unteren Amtsorte
überzeugen kann. Noch einige Tage solcher
Witterung wie gestern , vorgestern und
heute, und die Baumblüte daselbst ist all¬
gemein . Nach dem Stand der Bäume
kann man die besten Hoffnungen auf

einen reichlichen Ertrag setzen . Besonders
reich wird sich auch die Apfelblüte ent¬
wickeln, falls die jetzige Witterung einige
Zeit anhält. Mehrere trockene , schöne
Tage sind jetzt überhaupt erwünscht, sind
doch die Arbeiten der Feldbestellung durch
das lange , naßkalte Wetter so unliebsam
verzögert worden, daß nicht einmal die
Sommerfrüchte eingemacht sind , viel we¬
niger speziell die Kartoffeln . An sog,
„ Winterfeuchte" fehlt es diesmal ganz und
gar nicht und alle Vorbedingungen für
ein gutes Erntejahr sind da, wenn wir,
wiederholt gesagt, nun eine Reihe von
schönen Tagen und — keine Maifröste
bekommen .

Ulm , 25. April . Mit Sr . Maj . dem
König wird am 30 . Mai zur Parade der
hiesigen württ. Garnisonenauch Ihre Maj .
die Königin Hieherkommen . Die Maje¬
stäten werden im Hotel zum Kronprinzen
Absteigequartier nehmen und nachmittags
ein größeres Diner daselbst geben .

Vom O.A. Gerabronn , 25 . April.
Bei der Musterung in Kirchberg a . d . I .
kam es in den letzten Tagen vor , daß ein
Rekrut , ein Schneider vom nahen Horn¬
berg , blos 48 Pfd . wog .

Rundschau .
Aus Pforzheim , 26. April , er¬

halten wir folgende Korrespondenz : Die
Bedenken derjenigen , welche seinerzeit gegen
die Errichtung einer Ratskeller-Restau¬
ration im neuerbauten hiesigen Rathause
waren , scheinen sich rechtfertigen zu wollen.
Pforzheim ist zwar eine l ebhafte Industrie¬
stadt und hat über 30 000 Einwohner ,
aber für einen Ratskeller wohl doch nicht
großstädtisch genug, denn der Besuch des¬
selben , insbesondere seitens des hiesigen
Publikums , läßt sehr viel zu wünschen
übrig , obschon der Pächter ein sehr tüch¬
tiger Wirt ist und seinen Gästen thunlichst
entgegenkommt . Da aber er jährlich an
Pacht , Heizung und Beleuchtung nahezu
9000 Mk. zu zahlen hat, die Wohnung
nicht inbegriffen, so kommt er nicht auf
seine Kosten und hat deshalb an den Stadt¬
rat das Ersuchen gestellt, die Pachtsumme
entsprechend zu reduzieren , oder aber ihn
von seinem Vertrage zu entbinden . Der
Stadtrat ist in dieser Sache noch nicht
schlüssig geworden. Angenehm wird ihm
die gestellte Alternative keineswegs sein.

Heidelberg , 27 . April. Gestern
wurde von der hiesigen Polizei ein Wunder¬
doktor verhaftet , welcher alle möglichen
Wunden und Schäden durch Segenspenden ,
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Anblasen, Annähen und Umhängen eines
mit unverständlichen Schriftzeichen be¬
schriebenen Zettels zu heilen versprach.
Er gab vor , ein Schäfer von Eglingen
O . -A . Neresheim zu sein ; es stellte sich
jedoch heraus, daß er ein Taglöhner von
Landshausen Bez .- Amt Dinglingen war
und hier schon öfters seine Quacksalbe¬
reien getrieben hat .

Kassel , 26. April . Die kgl. Eisen¬
bahndirektion Kassel giebt bekannt : Am
gestrigen Samstag nachmittags 5 Uhr sind
in Guntcrshausen bei der Einfahrt von
dem nach Frankfurt fahrenden Personen¬
zug Nr . 104 die beiden letzten Waggons
entgleist. Der letzte Waggon , besetzt mit
heimkehrenden Handwerkern , schlug um ;
von den darin befindlichen Reisenden wur¬
den 1 getötet, 1 schwer und 8 leicht ver¬
letzt. Aerztliche Hilfe war sofort zur
Stelle . Die Aufräumungsarbeiten waren
um 8 Uhr abends beendet . Die Ursache
soll das Umstellen einer Weiche unter dem
fahrenden Zug gewesen sein .

Hildesheim , 27 . April . BeimKahn-
fahren auf der Innerste ertrank gestern
ein junger Justizbeamter . Heute Vor¬
mittag schlug ein Kahn mit 8 Tucharbeitern
um , von denen 4 ertrunken sind .

Berlin , 28 . April . Die Zuckersteuer¬
kommission nahm mit 12 gegen 9 Stim¬
men die Zuckersteuervorlage nach den Be¬
schlüssen der ersten Lesung mit der Be¬
stimmung an , daß Theil 2 , üetr . Betriebs¬
steuer und Theil 3, betr . Ausfuhrzuschüsse,
am 31 . Juli 1903 außer Kraft tritt .
Die Verbrauchsabgaben werden alsdann
auf 18 Mk . , der Eingangszoll auf 36
Mark ermäßigt .

Berlin , 27 . April . Die Berliner
Schuhmacher - Handarbeiter verkündeten
in einer von ca . 1000 Personen besuchten
Versammlung den allgemeinen Ausstanv .
Getroffen werden etwa 100 Geschäfte
mit ungefähr 1500 Arbeitern . Verlangt
wird 25 Prozent Lohnerhöhung und Ab¬
schaffung der Nacht- und Sonntagsarbeit .

Zwikau , 24 . April . Eine Massen¬
vergiftung hat in Mülsen -St . Micheln in
der Gastwirtschaft Volkel durch zum Mit-
tagessen verwendetes Mehl stattgefunden.
2 Personen sind gestorben, die übrigen
liegen hoffnungslos darnieder .

— In Marlon in der Pfalz saß
kürzlich eine Braut vergnügt mit den Ih¬
rigen am Tisch , plötzlich (wurde sie von
einem Herzschlag betroffen, dem sie sofort
erlag . Im Brautgewande wurde sie an
dem Tage , da ihre Hochzeit stattfinden
sollte zu Grabe getragen-

Diedenhofen , 27 . April . Die
„Mosel- und Niedztg.

" meldet : Ein den
ersten Kreisen angehöriger Bürger, der
74 Jahre alte Rentner St . , ist am Sam¬
stag Nachmittag nach Frankreich geflohen .
Derselbe hatte mit ungefähr 20 Schul¬
kindern im Alter von 6 bis 8 Jahren ,
die er in den Garten lockte , unzüchtige
Handlungen getrieben. Die Anzeige bei
der Staatsanwaltschaft war durch einen
Lehrer erstattet .

Mülhausen , 27 . April . Der so-
ziolistiche Reichstags -Abgeordnete Bueb
wurdesam Samstag Abend 10 Uhr auf
Grund des § 131 des Strafgesetzbuches,
Verächtlichmachung von Staatseinrichtun¬
gen tc. , und des Z 31 der Reichsver¬
fassung verhaftet .

Wien , 27 . April . Die Blätter melden
allen Dementis entgegen auf das Be¬

stimmteste , daß der zum Bürgermeister
von Wien gewählte Dr . Lueger , dem die
kaiserliche Bestätigung bisher noch versagt
wurde , heute vom Kaiser empfangen wird.

Paris , 27 . April . Der Schwieger¬
sohn des PräsidentenFaure äußerte sich ,er werde mit der Waffe gegen alle Die¬
jenigen Vorgehen , welche den Präsidenten
anders als von der politischen Seite an-
griffen. Diese Drohung rief in den Blättern
einen Entrüstungssturm hervor .

Paris , 27 . April . Nach der Volks¬
zählung vom 29 . März beträgt die Ein¬
wohnerzahl von Paris 2 511 955 , d . i .
87 250 mehr als im März 1891.

Sous - le - Sanmier . 25 . April . Ein
28 Jahre alter Anarchist Namens Colin
ermordete inmitten eines Volksfestes ohne
jegliche Veranlassung den Maire der Ge¬
meinde Nevy-sur Teilte durch Messerstiche .
Man schreibt das Verbrechen lediglich dem
politischen Hasse zu .

Marseille , 28 . April . An Bord
von 3 Schiffen , welche von China nachSumatra fuhren , ist die Cholera ausge¬
brochen . Von 636 Passagieren sind 349
erkrankt und 102 gestorben.

Palermo , 27 . April . In einer
Kaserne schoß ein Soldat auf einen Kor¬
poral und gab 20 Schüsse auf herbei¬
geeilte Offiziere ab , worunter der Oberst¬
lieutenant; Niemand wurde beschädigt .Der Soldat , der sich weigerte, sich zu er¬
geben , wurde durch zwei von Kameraden
abgegebene Schüsse tötlich verwundet .

Konstantinopel , 28 . April . Nach
Meldungen , die aus Kreta hier eingetrofi
fen sind , haben die türkischen Truppen das
Kloster Preveli zernirt, um der darin be¬
findlichen Mitglieder des Revolutionsko -
mitee 's habhaft zu werden. Es entspann
sich ein blutiges Gefecht; Einzelheiten
fehlen .

—ADie Mctabele .sind » ack Südwesten
gezogen, um , wie man annimmt, die Ver¬
bindung mit den Engländern abziiscbneidcn.

Buluwayo , 27. Apr . Reutermeldung .
300 Mann , darunter 100 Weiße, ver¬
ließen heute die Stadt und wurden als¬
bald von den Matabele angegriffen , die
Buluwayo auf drei Seiten in einer Ent¬
fernung von vier englischen Meilen von
der Stadt umzingelten. Die Matabele
zählten 3000 Mann . In dem blutigen
Kampfe dezimirte ein Maximgeschütz die
Matabele, die schließlich bis zum Um-
guzi -Flusse zurückgetrieben wurden , in
dem viele umkamen . Die Engländer ver¬
loren 2 Weise , 7 wurden verwundet . Die
Verluste der Matabele sind enorm.

New York , 27 . April . Einer De¬
pesche aus El Paso ( Mexiko ) zufolge
stürzte ein Dach der Gallerie des Chil-
nahna -Bergwerks ein . 64 Personen wurden
verschüttet ; bis jetzt sind 7 Tote und 13
Verwundete geborgen .

— In Cripplecreek (Colorado) warf
im Theater eine Frau aus Wuth eine
brennende Lampe nach einer anderen Per¬
son . Die Lanipe explodirte und es ent¬
stand eine Fcuersbrunst, die schließlich150 Häuser des Ortes in Asche legte . Der
Schaden beträgt 1 Million Dollars.

Vermischtes .
— Ein überaus komischer Vorfall spielte

sich wie die „ Nogat -Ztg. " erzählt , am 20.
April in dem Wartezimmer eines Arztes
zu Marienburg ab . Dort erschien ein

Arbeiter , um den Arzt zu konsultieren,
erhielt aber von demselben die Aufforder¬
ung , er solle inzwischen nur ablegen und
kurze Zeit warten . Der biedere Mann
verstand die Sache falsch, er legte die ganze
Kleidung bis auf das Hemd ab. In die¬
sem Kostüm stand er mitten im Zimmer , als
eine Dame hereinkam, die natürlich unan¬
genehm überrascht zur Seite ging. Doch
der seltsame „Hemdenmatz " ließ sich nicht
birren , trat vielmehr an die Dame heran
und fragte dieselbe ganz harmlos, ob er
nun wohl in das Sprechzimmer hinein¬
gehen solle . Der drastischen Szene berei¬
tete der herzukommende Arzt ein Ende.

Zuverlässige Haus
welche auch von den Acrzten
dem Publikum empfohlen

werden, gibt es nur sehr wenige und unter
diesen nehmen die Apotheker Richard Brandt 's
Schweizerpillen seit Jahrzehnten wegen ihrer
angenehmen und zuverlässigen Wirkung bei
vollständigerUnschädlichkeit einen hervorragenden
Platz ein . Sie werden deßhalb auch anderen
Mitteln , wie Tropfen, Salzen, Bitterwässern,
Mixturen rc . bei Verstopfung , Hartleibigkeit
und deren Folgezustände, wie Kopfschmerzen ,
Herzklopfen , Blutandrang, Schwindel , Flimmern
rc . vorgezogen. Dabei kostet die tägliche An¬
wendung nur 5 Pfennige . Erhältlich nur in
Schachteln zu M. 1 .— in den Apotheken.
Die Bestandtheile der ächten Apotheker Ri¬
chard Brandt' schen Schweizerpillen sind Ex-
tracte von : Tilge 1,5 Gr ., Moichusgarbe ,
Aloe, Absynth je 1 Gr ., Bittcrklec, Gentian
je 05 Gr . dazu Gentian - und Bitterkleepulver
in gleichen Theilen und im Quantum, um
daraus 50 Pillen im Gewicht von 0,12 her¬
zustellen .

Der Erziehung der Taubstummblinden
ist in jüngster Zeit wiederholt gedacht worden
auf Grund von Mitteilungen über in Amerika
beobachtete Fälle - Jmneuesten Heft von
il kl « « NN» (Stuttgart . Union Deut¬
sche Verlagsgesellschaft , Breis des Heftes75 Pfg .)
wird nun über die Erziehung eines laubstummen
und blinden Mädchens berichtet , das in der Fa¬milie eines deutschen Taubstummenlehrers , Hrn .
Otto S - Wolf in Würzburg , Amnahme ge¬
funden hat und gegenwärtig eine höchst erfreu¬
liche geistige Entwicklung aufzuweisen hat . Der
in schichten , Tone gehaltenen Schilderung des
mühsamen Erziehungsweges sind zwei Bilder
beigegeben , die dem Leser die Art des Verkehrs
der Lehrerin mit dem jungen Mädchen veran¬
schaulichen . Aus dem sonstigen reichen Inhalt
des Heftes sind neben den Romanen „Die
Bacchantin " von L . Ganghofer , „Mo¬
derne Jugend " von Bianca Bobertag
und „Kußwirkungen " von Helene Böh -
l a u eine größere Anzahl von Artikeln zu er¬
wähnen , die der Vielseitigkeit des Blattes das
beste Zeugnis ausstellen. Wir nennen die amü¬
santen und in farbigem Druck originell illu¬
strierten Külnstlerfahrten inder Heimat ,
die mit Bildern reich versehenenAufsätze „Auf
heimischerScholle " von vr . G - Ruhland ,
Josö Gallegos von v . Grävenitz , Ein
SchweizerVolkstrachtenfest . DieWie -
ner K ongr eßausstellung , Pariser ,
Venetianer Plauderei « nstc- Litterarischer
und künstlerischer Inhalt zeigen vornehmen Geist
und die Ausstattung ist einfach mustergültig.

I käuster

— oLMknkiöisisi 'Ztolfs - -

«Ivlks ,
I franco lsolle, ä 6 » kl», xr.tlti .

in 's Oksvlrvlisir , äopxeltbr. , zsr. reiis ll'olk ,
tlaiis . -ä T5 klx . xi . Atr .

vorssnäsii in sinrslnsn Ktrn . kroo.Uoäebiläer
gratis. t » i t » M .

kuxkin ä lsiarl« 1.3k» pr . küeter.
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W i l d b a d .

Stammholz -Verkauf
am Donnerstag den 30 . April 1896 ,

vormittags 11 Uhr
auf dem Rathaus in Witdbad aus

Kegelthal , Abt 5, Dieba« :
15 Stück Forchen j mit 527,12 Fstm . I . bis
361 St . Tannen s IV . Classe .

Kcgelthal , Abt . 6 , Schöugaru:
118 L -t . Forchen . mit 670,14 Fm .I . bis V .
613 St . Tannen s Classe

Den 23 . April 1896 .

Stadtschultheißenamt :
Bätzner .

Stadt Wildbad .

Arennhotz -Aeifuhr -
Akkord .

Am Donnerstag den 30 . d . M . ,
abends 6 Uhr

wird auf dem Nathause dahier die Bei¬

fuhr von 32 Rm . buchene Prügel aus
Linie Abt . 10 , Kellerloch , zur städtischen
Holzremiß , im Abstreich verakkordiert .

Stadtpflege .
ferner kommen noch znm Verkauf :

10 Cbm . Sand im Blöcherweg ,
4 „ „ „ Grundweg ,
4 „ „ „ Bärenklinge .

Stadtpflege .

W i l d b a d .

Mekanntmachung.
Diejenige » hier wohnende » Personen ,

welche im Besitze der württemb . Staatsan¬

gehörigkeit sind und das 25 . Lebensjahr zu -

rückgelcgt haben , sieht , sofern bei ihnen keine
gesetzlichen Versagungsgründe vorliegen und
sie seit de » 3 litzte » Rechnungsjahren an
die Stadtkasse ununterbrochen Steuern aus
ihrem Vermögen oder Einkommen und außer¬
dem Wobnsteuer entrichtet haben , das Recht
zu , die Erteilung des

hiesigen Bürgerrechts
gegen Bezahlung der statutenmäßigen Ge¬
bühren zu beanspruchen .

Hievon werden dieselben gemäß gesetzli¬
cher Vorschrift in Kenntnis gesetzt .

Den 25 . April 1896 .
Gemeinderat :

Vorstand Bätzner .

Mied
hat täglich abzugeben

Kotet KL'umpp .

als

WWW

Spruch - u . Liederbücher ,
MibLische Geschichten .

Lesebücher I . Gert
Lesebücher ll . Gleit

KinderL
'
ehren

Wechenbüchtsin
K

' ibetn
sind in neuer Sendung emgetroffen bei

Bon heute an im Anstich Lot » « « , IivIIes

Lsrlsriiller Lxportbier
wozu freundlichst einladet

'Wild .. SrossvLL » .».
z . gold . Löwen .

EM« Kl WUUlmkllkllk
im kaä - tlölol am l . Klm .

-Ski
-Sk!
-Sk!
-Ski
-Skj
-sr !
«Sk

-Sk!
-Sk!

-sr!

MÄi -mor - , HVtosaL - und Isra - M -
j*

L. bückt L 8olw, Vorms
I ^itzbsnausrkslä 21 »

I 'udrilratiou von uud M » rn »« r M « 8 » tIip1 » tteiL .
^ uskükruuZ : von ^ rlkvitviL von (Isn oiutaodstou dis slsxantsston
2siodnnnAsn , » . IsoUrsedicdton OonstrnLtionen
in 8t » n »Z»rik « io >» . Herstellung von ZivtonK « « rvas-
ssrdiedtsu Lellsreien und It » 88ln8
und epp ^i» 8t » k« » in Osinsnt und Krauito . It « 2 » el »» n ^ mit Halsr

8vlL »« 1er , lLivKeli » aller 4 .rten und vaedpapps , sovio ll? ar
qii «- tl »ö <1t- i > in ^ spdalt verlebt — < » » Iller ^ rt .

!« -

k -

AHl Hi Hi Hk Hl Ht i^i ^flHkHi Hi Hl Hi Hl Hi^ Ht Hi Hl i^i HkH^

E 6 l'08808 IiLLKLr "MI

stllizkl Kelle«, Me ««i> M«lr«sc«
iiölrsrno sovio eiserne Vvttstvllen

für Grwachserre und Kinder .

psu ! OsnSsl , pton ^ lieim
Telephon 413 Ausslsuen - Lesvks ^ l Schnlplatz

^ spkalt- ll. ükMkllt-Lrbeitkn
aller Art

als : HroLLoirs, GinfaHrten, Kegetbahnen u . s. rv .
Ifotierung feuchter Wände

übernimmt bei billigen Preisen Ptztztzr kf0rLKviM ,
_ Asphalt - und Cement-Geschäft.
VS " I, « 8vr n ^ « i « L» n,I - Oeiuvut ,

SAkkvIipÄppv WttlLLtvKel to

Kmillc-L >IiMk -8«iW »«ß.
Von einer der ältesten und renommiertesten Emaille - Fabriken Deutschlands

wurde mir der Allein -Verkauf ihrer Fabrikate für Wildbsd und Umgegend über¬
tragen und empfehle ich mich der geehrten Einwohnerschaft bei Bedarf in

emaillierten lnsokriften- Iafein tür Men Ke^imsestten
2^66lr, 2immernlimmsrn , Kaeteneokilllsr kür Lauiieute
Ullä ^xotkeker , 8e !i ! ü88einumm6i'n , ^aekeekillioken für
Lureaux , Iliüneeliillle, emuill . lifferdlätter , kuek8taben ,
^nkäng8ekiil ! ell6n, ferner emaill . Iküreekoner mit Nale-
reien , emaill . 8pieite ! ierelien mit iuimorist . Insestrikten ete .

alles in sorgfältigster und genauester Ausführung zu Fabrikpreisen . — Muster
liegen zur Ansicht auf .

Olir . Wilcibrstt .
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von R . ILsnäsr .
Ich empfehle mein großes Lager aller Sorten

Nobel , von oinkM dis komst , iu Lasteu -
unä kolstermöbelu , LertiZe Letten , eoin-

plette AinmereiiLriedtün ^en
zu bedeutend herabgesetztenPreise» . — Streng reelle Bedienung unter Garantie .
12) 6 Ä. Karrder, Westliche Karl-Friedrichstr . 43 .

W il d b a d .
Unterzeichneter empfiehlt in großer Auswahl :

s .U >sr
als : Frisier - , Wohn -, Salon - und Luxus -Spiegel ; ferner
Spiegeltische , Spiegelschränke , Trumeaux sowie

Mcke/
- u/rck A -i -

Zra/rA
- - HattsE .

Ferner sind am Lager : Bettladen , Nachttische , Tische ,Wienersessel, nutzbanmene Rohrsessel re . rc
Zu geneigter Besichtigung ladet höfl. ein

Hart Svbulmeistor.

Empfehle mein großes Lager in
Bürsten- «nd Pinsellvären ,Kleiderbürsten von 40 Pfg. an,Lanrptrie- « . Gläserbürsten ,Maler - n. Gipferptnfel ,Staub - und Handbesen,

Strupfer von so Pfg . an ,
Wichsebürsteu ,

Pferdebürsten,
Teppichbesen ,

sowie alle in diesis Fach einschlagenden Artikel.
§ . Greiber ,

König-Karlstr .

von

oooooooooooooocr

8 Wein - Handlung 8
o
o
o
o
o
o

OLAOOOOOOOOOOOOO

Vbr. fiempt
empfiehlt ihr großes Lager reinge¬
haltenerin- und ausländischer Weine,in allen Preislagen. Faßweise und
von 1 Liter ab .

5^76 Ctr. gut eingebrachtes

Keu und Gehmd
(Ackerfutter) hat zu verkaufen

Ehr . Wildbrett .

Lauts Lulmk
IrrtsrriLviQrrs .Is L-siar - iinä Vsrls -ss -
^ .nstslt kürarsiasiloss ri. c>r>srstic >rrs -

loss HeilRiinsb , QslxiLiA.
Osgrüuckst sw 10 . Okt , 1883 , srivsitert 1892 .
Ikat rrn ' l ll» nklvn
^ ranLIrsitstStl «» , » » < !> brte ^

8« « <>it « 8 iriijzrtj , » i8 » .
im Verlage von , l.eip-

rig , Slossplatr 24 sinä ersodisusu uuä äirskt
vom Verfasser gegen LstraZs -Linssuäuug
oäsr Raobuabms sowie ckurvk ssäs Luok-
banäiuug su bssisbeu :
l-oui» Kukne, Iti » nerr « tRkilwIsrsvii

«elratt .
Lin Lsbrbuob uuck liatgsdor kür Os-
suviis n . Lranlre . 12ts cksutsobs ^ uüags
(38 Daussnck.) 1896 . kreis ^ 4 — , sieg,
gsb. 5 — . Lreobisusu in 12 Lpraobsu .

l.ouis Kulms, Itirr »ol » xesuirL « Uvr

Lin krükstsiu uncl Ratgeber kür ssäsr -
inano . 6. stark vsrmskrts ^ nüaxs 1896
kreis —. 80.

houis Kukne, IiLi »UererLleIri » iiK . Lin
Llabnrnk an »Ile Litern , Lsbrsr nnä Lr -
eisdsr . kreis — .50 . !

Koius Kukne, vlllaler » , « revLaarelr
t » 11 unil äknlieks Krsnkkeitsn, äersn Lnt -
stsknng , arrneiloss Lsdanälnvg nnä Hei¬
lung . kreis — 50

I»0 lSs Kukne , 4»e8i «krt8 » ri8grH »«lL8
iLrrirUe . Lsbrbuob einsrnvusnLntorsneb -
ungsart eigener Lntäevkung . ülit vielen
Lbbilänng . kreist 6 .^- z, sieg . gsb .^Ü 7 ^— .

Louis Kukne, lLU»rt »eri « I»t « » « 8 ck«r
l^ r » x »8 über äis neue arsnsilose nnä
operationsloss Lsillcnnst nebst krosxsüt .
15 . ^ nüags . Lnsntgeltlivd .

Nütns Wn -MMM
(Liuimsut. üapsioi oomx.)

hat die Probe der Zeit bestanden, denn
er wird seit mehr als 25 Jahren als
zuverlässige schmerzstillende Einreibung
bei Gicht, Rheumatismus, Gliederreißen
und Erkältungen angewendet und immer
häufiger auch von den Ärzten zu Ein¬
reibungen verordnet . Der echte Anker-
Pain -Expeller ist kein Gcheimmittel ,
sondern ein wahrhaft volkstümliches
Hausmittel, das in keiner
Familie fehlen sollte. Zum
Preise von 50 Pf . und
1 Mk. vorrätig in fast allen
Apotheken. Beim Einkauf
sehe man aber nach der Fa¬
brikmarke Anker

Aruchtbranntwein ,
5jährigen , für dessen Reinheit garantirt,
empfiehlt GHv . Wiköbrett .

HelMeHe

Llrmvsr!rwxsi>sr
kostLkrls 0126

Ppobsnummsk
vDkä. OssodüttH
»tolls äsr vsut -
bodsuLloLsL-
LsitrmxiQ
lasixrix.

aria - s

s LvIIer

»Vropfs »
vortrefflich wirkend bei Krankheiten

des MagcuS , find ein
— Unentbehrliches —

altbekanntes
Haus - und Volksmittel

bei Appetitlosigkeit , Schwäche des
Magens,übclrieche «dr« Athcm,Blähung ,
saurem Anfstoßrn, Kolik, Sodbrennen ,
übermäßiger Schlcimproduction , Gelb¬
sucht, Ekel und Erbrechen, Magenkrampf,
Hartleibigkeit oder Berstopsung .

Auch bei Kopfschmerz , falls er vom
Magen herrührt, llebcrladcn deS Magens
mit Speisen und Getränken, Würmer -,
Leder- und Hämorrhoidalleiden als hell¬
kräftiges Mittel erprobt. .Bei genannten Krankherten haben sich
die Mariazeller Magen - Tropfen
seit vielen Jahren auf das Beste bewahrt,
was Hunderte von Zeugnissen bestatrgen.
Preis L Flasche sammt Gebrauchs¬
anweisung 80 Pfg -, Doppelslascht Mk. 1 .40.
CentralÄersand durch Apotheker Varl
Rraä ^ , Kremfier (Mähren).

Man bittet die Schutzmarke » nd
Unterschrift zu beachten .

Mariazeller Magen -Tropfe » find
echt zu haben in

Wildbad bei Apothekervr Metzger
Redaktion. Druck und Verlag von Ehr . Wild breit in Wildbad.
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